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Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Die jährliche Veranstaltung zur Übergabe des Adelheid-Preises an die Preisträgerinnen / 
Preisträger soll nicht mehr im Dezember, sondern in der Regel jeweils im Februar stattfinden. 
Die Regel soll 2013 erstmals in Kraft treten, so dass die Auszeichnung für 2013 im Februar 
2014 vorgenommen wird. 
 
Es wird um sofortige Abstimmung gebeten. 
 
Begründung: 
 
Dem Stadtrat liegt mit der Information I0009/13 ein Bericht über die erfolgreiche erste 
Verleihung des Adelheid-Preises am 16. Dezember 2012 vor. Zu den dort formulierten 
Schlussfolgerungen gehört der Vorschlag des Kuratoriums, die Veranstaltung zur Übergabe des 
Preises auf Februar zu verlegen.  
 
Mit der Beschlussfassung zum Antrag soll der Beschluss zur Drucksache DS0162/12 vom 
5.7.2012 aufgeboben werden, die Auszeichnung am Sterbetag der heiligen Adelheid, am 16. 
Dezember, vorzunehmen. 
 
Bei der Vergabe vergleichbarer Preise ist eine übliche Verfahrensweise, neben dem Termin der 
Bekanntgabe des Preisträgers, der dem jetzigen weiterhin entsprechen soll, die eigentliche 
Auszeichnungsveranstaltung zu einem späteren Zeitpunkt durchzuführen. Dieser Ablauf wertet 
den Preis schon insoweit auf, dass das Anliegen aus der Fülle der vorweihnachtlichen Termine 
herausgehoben wird. 
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